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Vorwort

Dieses Buch bildet konzeptionell den Abschluss einer Darstellung der strafrecht-
lichen Lehrinhalte des gesamten juristischen Studiums. Sie beinhaltet den Stoff der 
ersten Studiensemester, die Gegenstände der Leistungskontrollen für Anfänger und 
für Fortgeschrittene im Strafrecht bis hin zu dem, was man für die erste juristische 
Prüfung benötigt (daher der Titel Strafrecht für alle Semester).

Nach dem Besonderen Teil erscheint nun mit dem Strafverfahren der zweite 
Band der Reihe. Es handelt sich, wenngleich alle Bände methodisch und inhaltlich 
aufeinander abgestimmt sind, um selbstständige Darstellungen, die auch unabhän-
gig voneinander (oder in Kombination mit anderen Lehrbüchern) genutzt werden 
können. Wichtigstes Ziel des Strafverfahrens ist es, dem Leser überhaupt erst ein-
mal ein anschauliches Bild des alltäglichen Strafverfahrens und seiner Möglich-
keiten und Zwänge zu vermitteln. Denn nur, wenn ein solches entstanden ist, kann 
man sinnvoll das Strafverfahrensrecht, soweit es Prüfungen verlangen, erlernen. 
Deshalb geht das Buch auch einen ungewöhnlichen Weg, indem es das Strafver-
fahrensrecht anhand der Akten zweier alltäglicher Strafverfahren behandelt. Diese 
Vorgehensweise hat sich in meinen Vorlesungen bereits bewährt und ich hoffe, mit 
ihrer Übertragung in ein Lehrbuch dem Leser nicht nur eine sinnvolle, sondern auch 
eine spannende Lernmethode an die Hand zu geben.

Bei der Entstehung dieses Bandes haben mir erneut zahlreiche Freunde und 
Mitarbeiter mit Rat und Tat geholfen. Besonderen Dank schulde ich Prof. Dr. Heinz 
Giehring, der die Idee zu dieser Reihe hatte. Große Unterstützung habe ich über 
die rund vier Jahre, in denen dieses Buch entstanden ist, von allen studentischen, 
wissenschaftlichen und Sekretariatsmitarbeitern meines Lehrstuhls in Münster 
erfahren. Ihnen schulde ich besonderen Dank. Stellvertretend für alle seien an die-
ser Stelle Eva Maria Keck, Jakob Weissinger und meine Sekretärin Astrid Pohl-
mann genannt.

Es wäre vermessen zu glauben, ein Lehrbuch sei vollkommen, zumal ein solches, 
das neue Wege beschreitet. Für Kritik, Anregungen und Hinweise, die mich am 
einfachsten per E-Mail (heghmanns@uni-muenster.de) erreichen, wäre ich deshalb 
sehr dankbar.

Münster, November 2013� Michael Heghmanns
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